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Willkommen

Session I "Wirkungsvoll handeln, klug 
erzählen: Kommunikation, die den 

Unterschied macht"

zum Tourismusforum am 02. Dezember 2024

Referentin für Strategie, Nachhaltigkeit und Gesundheit Annabèlle Mesloh© Tourismus Oberstdorf
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Unsere Agenda
1. Vorstellung
2. Check-IN
3. Kurze Einführung in die Thematik
4. Impulsvorträge

◊ Good-Practice Beispiele
◊ Landhaus Dodel; Ina und Stefan Dodel
◊ Haus am Rank; Carolin und Stefan Schratt

◊ „Kommunikation mit Wirkung: durch Mehrwerte begeistern“ 
reCET, Laura Schmidt (Consulting) 

5. Geistesblitz „Nachhaltigkeit umdenken – Lösungswege 
statt Sackgassen“

6. Zusammenfassung und Check-OUT

Referentin für Strategie, Nachhaltigkeit und Gesundheit Annabèlle Mesloh
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1. Vorstellung
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Vorstellung
Laura Schmidt
Consulting
reCET

Annabèlle Mesloh
Referentin für Strategie, 

Nachhaltigkeit und Gesundheit
Kurbetriebe Oberstdorf

Natascha Hegenbarth
Nachhaltigkeit

Kurbetriebe Oberstdorf
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2. Check-IN



© Tourismus Oberstdorf

Check-IN

Was begeistert Sie persönlich am 
Thema Nachhaltigkeit?
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3. Kurze Einführung in die 
Thematik

Session I 
"Wirkungsvoll handeln, 

klug erzählen: 
Kommunikation, die 

den Unterschied 
macht"
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„Nachhaltigkeit beginnt mit 
Begeisterung – und 

Begeisterung beginnt bei uns.“
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Zukunftsfähig durch 
Nachhaltigkeit

"Nachhaltige Entwicklung ist 
eine Entwicklung, die die 
Bedürfnisse der Gegenwart 
befriedigt, ohne die Fähigkeit 
zukünftiger Generationen zu 
gefährden, ihre eigenen 
Bedürfnisse zu befriedigen.“
(Brundtland-Bericht, 1987)
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Und was sucht unser Gast?
Motive/Gründe

Motive 
aus der Studie 

Holiday Check 2023

Sicherheit
Budget
Wetter

Gastronomie
Natur
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Und was sucht unser Gast?
Aktivitäten
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Und was sucht unser Gast?
Rolle der Nachhaltigkeit

Haupt-
Informationsquellen

Internet
Direkt beim GG

TI
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Und was sucht unser Gast?
Rolle der Nachhaltigkeit

Höhere Kosten
7 % Ja - umgesetzt

17 % Ja
33 % geringer Aufpreis

38 % keine 
Bereitschaft
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Relevanz bei Reiseentscheidung
Nachhaltigkeit

Quelle: Forschungsgemeinschaft Urlaub und Reisen, FUR e.V. (2023): Nachhaltigkeit bei 
Urlaubsreisen: Bewusstseins- und Nachfrageentwicklung und ihre Einflussfaktoren
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Urlaubsmotiv „nachhaltig“?
Nicht primär, aber sekundär, denn Nachhaltigkeit

ist ein Instrument zur 
Qualitätssicherung.

stärkt & entwickelt die 
Region weiter.

wird zukünftig für einen 
Teil der Gesellschaft zum  
Entscheidungskriterium.

ist eine 
Querschnittsaufgabe.



© Tourismus Oberstdorf

Wir haben ein besonderes 
Privileg in Oberstdorf.
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Nachhaltigkeit als Erlebnis greifbar 
machen!

Aktiv erleben  
(u. a. Allgäu Big Five, 

Kräuterführungen, Workshops 
etc.)

Mitgestaltung 
(u. a. Müllsammelaktion)

Mehrwert erleben 
(u. a. Regionaler Genuss, kulturelle 

Veranstaltungen, Oberstdorfer 
Gesichter)
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◊ Wir begeistern!
◊ Wir inspirieren!
◊ Wir geben Impulse!
◊ Wir sind digital!
◊ Wir sind emotional!
◊ Und wir wecken Sehnsüchte und 

Hochgefühle!

Unser Selbstverständnis
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Kommunikation mit Mehrwert
Aufklärung – Verantwortung – Naturschutz 

Collaborationspost
mit Alpinium über 

Steinböcke

Achtsames 
Naturerlebnis

Tradition, Heimatschutz, 
authentische Dorfmomente 

Informationen mit 
nachhaltigem Wert

Naturschutz-
/Sicherheitshinweise

Regionale/ 
traditionelle 
Bräuche und 

Aktionen

Veranstaltungen 
mit 

nachhaltigem 
Wert
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Verantwortung für Bildmotive
authentisch, rücksichtsvoll und wertschätzend
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„Je mehr unterschiedliche, attraktive und 
nachhaltige Angebote zur Verfügung stehen, 

desto wahrscheinlicher wird es, dass mehr 
Menschen am Ende auch nachhaltig reisen – dies 

gilt zunächst einmal unabhängig davon, wie 
wichtig ihnen die Nachhaltigkeit beim Reisen ist.“

(FUR, 2023, S. 15) 
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Gemeinsam mehr 
bewegen.
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◊ Orientierung: Nachhaltigkeit im Tourismus und in 
Oberstdorf

◊ Themenschwerpunkte
◊ Umweltfreundliche Betriebsführung 
◊ Regionale Wertschöpfung
◊ Sozialverantwortlich Handeln
◊ Kommunikation & Marketing
◊ Nachhaltigkeit erlebbar machen
◊ Zukunftsfähigkeit
◊ Finanzierungsmöglichkeit
◊ Der Weg zur kontinuierlichen Verbesserung
◊ Risikomanagement Klima-, Hitze- und 

Gesundheitsschutz 
◊ Ziel: Workbook für Gastgeber – Notizen, 

Verlinkungen, Good-Practice-Beispiele

Workbook für 
Gastgeber 
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Wo können wir gemeinsam 
ansetzen?

Dialog- und 
Erfahrungsaustausch

Klein & simple anfangen 
– Komplexität reduzieren

Welchen kleinen 
und großen 
Handlungsbedarf 
gibt es?

Ideen und Vorschläge?
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Lassen Sie uns zusammen die 
Zukunft des Tourismus gestalten 

– nachhaltig, 
verantwortungsbewusst und 

voller Begeisterung!

Ansprechpartner bei Tourismus Oberstdorf:
Annabèlle Mesloh
Referentin für Strategie, Nachhaltigkeit und Gesundheit
mesloh@oberstdorf.de
08322-7001005

Natascha Hegenbarth
Nachhaltigkeit
hegenbarth@oberstdorf.de
08322-7002063

mailto:mesloh@berstdorf.de
mailto:hegenbarth@berstdorf.de
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4. Impulsvorträge
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Landhaus Dodel
Ina und Stefan Dodel



NACHHALTIGKEIT

Leitprinzip und nicht nur Marketing-Instrument

Ina & Stefan Dodel



Steckbrief Landhaus Dodel

Tourismusforum 02.12.2024 29

• Baujahr 1970 

• Umbau 2019 

• 6 Ferienwohnungenmit Bergbahn unlimited

• 5 Wohnungen 4-Sterne DTV klassifiziert

• Marketing & Buchungsmanagement      
durch uns

• Gästebetreuung & Reinigung                   
durch Verwalter



Nachhaltigkeit – was uns motiviert 

Tourismusforum 02.12.2024 30

Beruflicher Background
Klimakrise &         
Artensterben

Verantwortung & 
Gerechtigkeit



Nachhaltigkeit – was wir darunter verstehen 
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Nachhaltigkeit – was wir machen 

Tourismusforum 02.12.2024 32

Mobilität
Strom-

verbrauch

Wärme-
verbrauch

Ressourcen
-verbrauch

Flächen-
verbrauch

Ökologie



Nachhaltigkeit – was wir machen 
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Mobilität
Strom-

verbrauch

Wärme-
verbrauch

Ressourcen
-verbrauch

Flächen-
verbrauch

Ökologie

• 24 m² Wohnfläche pro Person 



Nachhaltigkeit – was wir machen 
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Mobilität
Strom-

verbrauch

Wärme-
verbrauch

Ressourcen
-verbrauch

Flächen-
verbrauch

Ökologie

• Wallbox
• E-Bike Ladestationen
• Taxi-Service bei Bahnanreise



Nachhaltigkeit – was wir machen 
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Mobilität
Strom-

verbrauch

Wärme-
verbrauch

Ressourcen
-verbrauch

Flächen-
verbrauch

Ökologie

• Wärmedämmung
• Lüftungsanlage mit 95 % Wärmerückgewinnung
• Brauchwasser-Wärmepumpe
• Gas aus regenerativen Energien



Nachhaltigkeit – was wir machen 
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Mobilität
Strom-

verbrauch

Wärme-
verbrauch

Ressourcen
-verbrauch

Flächen-
verbrauch

Ökologie

• PV-Anlage mit Batteriespeicher
• 100 % Ökostrom
• LED-Beleuchtung
• Stromsparende Elektrogeräte



Nachhaltigkeit – was wir machen 
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Mobilität
Strom-

verbrauch

Wärme-
verbrauch

Ressourcen
-verbrauch

Flächen-
verbrauch

Ökologie

• Regenwasserzisterne
• Abfallvermeidung und -trennung



Nachhaltigkeit – was wir machen 
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Qualität

Sensi-
bilisierung

Regionale 
Kreisläufe

Soziales & Ökonomie

Moti-
vation



Nachhaltigkeit – was wir machen: Kommunikation 

Tourismusforum 02.12.2024 39



Was haben die Maßnahmen gebracht? 

Tourismusforum 02.12.2024 40

Sichtbarkeit Authentizität Qualität



Was haben die Maßnahmen gebracht? 
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14,1 t

CO2-
Einsparung

- 52 %

Strombezug

1000 kwh

Gas-
Einsparung



Was haben die Maßnahmen gebracht? 
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65 %

Stammgäste-
anteil

78 %

Auslastung

+ 62 %

Umsatz



Erfahrungen & Fazit – Maßnahmen 
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• Investitionen in Nachhaltigkeit lohnen sich 

• Umsetzung auch im Privaten   

• Brauchwasserpumpe: geringe Wirkung/Einsparpotenzial

• Maßnahmen Wasserverbrauch: schwer umsetzbar

• Wallbox: eher geringe Auslastung

• Raumbelüftung: Verortung, Lautstärke, Bedienung beachten

• Fakten- & Informationssammlung: Einzelfall-Lösung nicht Pauschal-Lösung

• Mehr Mut haben (Fußbodenheizung, Wärmepumpe, …)



Erfahrungen & Fazit – Feedback Gäste 
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• Sehr Positives Feedback: Qualität, E-Bike-Ladestationen, Taxi-Service, 
Flächeneffizienz, Authentizität

• Nachhaltigkeit leben (Glaubwürdigkeit, kein Greenwashing)

• Nachhaltigkeit als Gesprächsthema: Wertevermittlung, Sensibilisierung



Ausblick 
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• Nachhaltiges Wirtschaften führt zu besserer Wertschöpfung und mehr 
Lebensqualität 

• Stärkung touristische Wertschöpfung: Qualität statt Quantität (kein 
Massentourismus)

• Naturschutz, Klimaschutz und Ressourcenschonung als Grundlage des 
Tourismus

• Äußere Rahmenbedingungen sind wichtig (Nachhaltigkeitsstrategie Oberstdorf, 
Mobilität, …) → Einheitliches Bild beim Gast (Ort & Gastgeber)

• Impulse für Innovationen und innovative Akzente  



Vielen herzlichen Dank fürs Zuhören!

SZ: „Warum die Deutsche Bahn das 
Allgäu abhängt“

BR: „Oberstdorf: Kein Anschluss mehr per 
Fernzug“

Allgäuer Anzeigeblatt: „Bahn schränkt 
Angebot im Allgäuer Tourismus-Hotspot ein“

Landhaus Dodel, www.landhaus-dodel.com, service@landhaus-dodel.com 



Quellen 
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Bild Folie 1: © Westend61 / Uwe Umstätter – Germany, Bavaria, Oberstdorf, couple hugging on rock in alpine scenery

Bilder Folie 2: © Landhaus Dodel – Wohnung Edelweiß, Wohnung Löwenzahn Terrasse

Bilder Folie 3: ©PantherMedia / Gorodenkof (Beruflicher Background) , ©APA / AFP / Ferenc Isza Ausgetrocknetes Flussufer der 
Donau in Szentendre, Ungarn (Klima- und Artenkrise), © DarkmoonArt_de auf Pixabay (Gerechtigkeit und Verantwortung)

BilderFolie 5: © Konstantin Kolosov – Green grass background meadow (Flächenverbrauch), © Kalinyuk Vladimir – Charging an 
electric or hybrid PHEV car with the power cable supply plugged in. Electric car charging station (Mobilität), © Adobe Stock – Green 
eco house environmental background (Wärmeverbrauch), © Adobe Stock – aerial view of solar power panels in clean energy
generating station (Stromverbrauch), © Adobe Stock – Glaskugel auf Berg (Ressourcenverbrauch)

Bilder Folie 11:© Beatrice Prève – crazy cow is jumping in the mountain (regionale Kreisläufe), © stockWERK - Fotolia.com –
Qualität: Sicherheit, Reinigung, Zeitarbeit (Qualität), © kitzcorner – Young couple travelers looking at the sunrise and the sea of mist
on the mountain in the morning, Travel lifestyle concept (Sensibilisieren), © softgarden e-recruiting GmbH – Zufriedene Mitarbeiter 
(Motivation)

Bild Folie 18: © Uwe Miethe – IC 2012
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Haus am Rank
Carolin und Stefan Schratt



ENERGIEWENDE &
„URLAUB MIT GUTEM GEFÜHL“



Ladesäulen: 1,9%
Förderung: 1,6%
Mehreinnahmen: 0,1%
Amortisation: 5 Jahre

E-Auto: 13%
Förderung: 2%
220€ netto (10t km, WertVerl 7%)
Ladesäule innovativ 3%
160€ netto (10t km, WertVerl 7%)

??
Max. Einsparung nach 
Audit DIN 16247

PV-Anlage: 19%
Batteriespeicher: 10% 
3% Stromkosten ohne Anlage
1% Stromkosten mit Anlage
Amortisation: 15 Jahre
Amortisation: 13 Jahre (bei 2% Inflation/Jahr) 

Heizung mit Bunker: 49%
Förderung: 20%
Heizkosten Öl wäre 2024: 2,5%
Heizkosten Pellets Ist 2024: 1,25%
Amortisation: 25 Jahre
Amortisation: 19 Jahre (bei 2% Inflation/Jahr)
Mit Reparatur Altanlage + CO2-Preis: 15 Jahre

Überlegungen: 08/2021
Umbau 11/2022
Betreuung 10/2023
Investition ca. 1 Jahresumsatz

Energiewende



Kommunikation: Erleben vor Ort



Kommunikation: Online

• Partnerschaft Bündnis Klimaneutrales Allgäu 2030: 
Treibhausgas-Bilanz + Kompensation: Klimaneutral

• „klimaneutral“ → Green Claims-konforme Aussagen



„Urlaub mit gutem Gefühl & mehr Komfort“

• „Energiewende“: klar, faktenbasiert &  
mit Nachweis (Energieaudit 2024)

• „Sauber unterwegs“
E-Ladesäulen
Anreise mit leichtem Gepäck
ÖPNV vor Ort

• „Gut durchdacht“ 
Weg von Wegwerfartikeln, plastikfrei
Selbstversorgung regional
Müll vermeiden & Lebensmittel retten



Gäste-Feedback

• eine Online-Bewertung von 71 - mündlich deutlich mehr



Kommunikation: Vertriebskanäle

• Booking.com: Nachhaltig Reisen: 2/3 Levels 
(bis 04/2024)

??

• Booking.com: Nachhaltig Reisen →
Zertifizierung von Dritten

• Zertifizierungs-Dschungel
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„Kommunikation mit 
Wirkung: durch 

Mehrwerte begeistern“ 
Laura Schmidt (reCET)



Kommunikation 
mit Wirkung:
durch Mehrwerte begeistern



Mehrwerte entwickeln und vermitteln

Nachhaltigkeit ist 

keine Werbebotschaft, 

sondern ein Qualitätsmerkmal



Agenda
01

02

03

04

Kommunikation mit Wirkung. 

worauf es ankommt

Gute Beispiele. 

nachhaltig begeistern

Greenwashing vermeiden. 

neue EU-Regularien

Nachhaltigkeit.

Mehrwerte für den Gast



Wie der Gast von nachhaltigen 
Gastgeber:innen und Aktivitäten 

im Urlaub profitiert. 

Mehrwerte.



Naturraum Allgäuer Alpen erleben und 

kommenden Generationen erhalten

Natur nützen und schützen

saubere Luft, gutes Wasser und gesunde 

Lebensmittel aus der Region 

Gesundheit und Wohlbefinden

Tradition kennenlernen, Identität 

spüren, Einheimische respektieren

Lokale Kultur und Gemeinschaft

regional & saisonal Einkaufen und Einkehren 

unterstützt lokale Betriebe

Lokale Wirtschaft

Mehrwerte.



autofrei anreisen und bei 

verantwortungsbewussten Gastgebern 

übernachten

verträglich reisen

nachhaltige Aktivitäten und Bildung für 

nachhaltige Entwicklung

Bildung und Bewusstsein

Direktvermarktung, regionale 

Produkte und Landwirtschaft

Landwirtschaft wertschätzen

respektvoll und verantwortungsvoll reisen 

Region unterstützen

Mehrwerte.



Agenda
01

02

03

04

Kommunikation mit Wirkung. 

worauf es ankommt

Gute Beispiele. 

nachhaltig begeistern

Greenwashing vermeiden. 

neue EU-Regularien

Nachhaltigkeit.

Mehrwerte für den Gast



Zentrale Wachstumsstrategie der EU, 
mit dem Ziel, im Jahr 2050 keine Netto-

Treibhausgasemissionen mehr 
freizusetzen und das 

Wirtschaftswachstum von der 
Ressourcennutzung abzukoppeln.

EU Green Deal



EU Green Deal

Klimaschutzziele 
bis 2030 & 2050

saubere, 
erschwingliche & 
sichere Energie

Schutz von Ökosystemen 
und Biodiversität

grüne Industrie

ressourcenschonendes 
Bauen

vom Hof auf den Tisch

nachhaltige Mobilität

schadstofffreie Umwelt



EU-Taxonomie (Verordnung 2020/852/EU) 

Einheitliche Klassifizierung von 
“nachhaltigen” Wirtschaftstätigkeiten

Vermeidung von Greenwashing

Informationen für 
Finanzinstitute und andere 

Akteur*innen, für nachhaltige 
Investitionsentscheidungen

EU-
Taxonomie

Berichts-
pflichten

Nachhaltiges 
Unternehmer-

tum
“CSRD”:
Corporate 

Sustainability 
Reporting Directive 

(seit 2023)

Green 
Claims 
Directive 
(vrs. 2024)

Directive on 
Empowering
Consumers for
the Green 
Transition (seit 
2024; EmpCo)



Ziele: 

● Klare & transparente 
Standards für die Nutzung von 
“umweltbezogenen Aussagen”

● Green Washing ein Ende machen

● Umweltzeichen transparenter, 
glaubwürdiger und anspruchsvoller 
machen

Green Claim Directive (COM(2023) 166 final)



Was ist eine Umweltaussage?

Eine Beschreibung
zur eigenen 
Nachhaltigkeits-
leistung

“öko”

“nachhaltig”

“klimafreundlich”

“30% weniger CO2”

(COM(2023) 166 final)

Green Claim Directive



Ein Zeichen

Umweltzeichen können alle 

freiwilligen, öffentlichen oder 

privaten Vertrauens- oder 

Qualitätszeichen sein.

Was ist eine Umweltaussage?

(COM(2023) 166 final)

Green Claim Directive



Ein Zeichen

Umweltzeichen müssen auf 

einem akkreditierten 

Zertifizierungssystem 

beruhen, also einer Überprüfung 

durch unabhängige Dritte.

Was ist eine Umweltaussage?

(COM(2023) 166 final)

Green Claim Directive



3 Grundregeln bei Umweltaussagen

Wahre und 
umfassende 
Darstellung

Wirklich bessere 
Leistung als 

herkömmliche 
Produkte

Nachweisbare 
Umweltleistung

(COM(2023) 166 final)

Green Claim Directive



WAHRE UND UMFASSENDE 
DARSTELLUNG

NACHWEISBARE UMWELTLEISTUNG

In der Praxis. Darauf kommt es an

konkret

verständlich

wahre 
Aussage

belegbare 
Leistung

besonders

extern 
bestätigt

WIRKLICH BESSERE LEISTUNG ALS 
HERKÖMMLICHE PRODUKTE



Agenda
01

02

03

04

Kommunikation mit Wirkung. 

worauf es ankommt

Gute Beispiele. 

nachhaltig begeistern

Greenwashing vermeiden. 

neue EU-Regularien

Nachhaltigkeit.

Mehrwerte für den Gast



…mit persönlicher Begeisterung!

Wie gibt man die Mehrwerte an den 

Gast weiter?



BEGEISTERUNG
✓ nur was einem Menschen wichtig ist, kann ihn auch 

begeistern

✓ das Gefühl, gebraucht zu werden, vermittelt 
Wichtigkeit 

✓ Begeisterung ist ansteckend

✓ der Moment macht‘s 



Mit nachhaltigen Aspekten 
begeistern – drei Methoden

Zeige nicht, auf was 
der Gast verzichten 
muss, sondern zeige 
ihm dein 
persönliches  
Lieblingsstück aus 
deinen nachhaltigen 
Aspekten.

LEIDENSCHAFT

Schaffe Vorteile für 
den Gast, wenn er 
sich für eine 
nachhaltigere 
Option aus deinem 
Angebot entscheidet.

NUDGING

Inspiriere mit 
authentischen 
Geschichten statt 
mit dem Zeigefinger 
zu belehren.

STORYTELLING



Agenda
01

02

03

04

Kommunikation mit Wirkung. 

worauf es ankommt

Gute Beispiele. 

nachhaltig begeistern

Greenwashing vermeiden. 

neue EU-Regularien

Nachhaltigkeit.

Mehrwerte für den Gast



LEIDENSCHAFT

✓ EU-Regularien: 

= konkret, wahr, 

besser, verständlich, 

besonders

≠ extern bestätigt

✓ Mehrwert Gast: 

Region unterstützen,  

Gesundheit fördern, 

lokale Kultur 

unterstützen, 

verträglich reisen

✓ Begeisterung: 

authentisch, 

persönlich



LEIDENSCHAFT

✓ EU-Regularien: 

= kein B2C

≠ belegt, konkret etc.

✓ Mehrwert Gast: Natur 

nützen und schützen,  

Bildung und 

Bewusstsein, Region 

unterstützen

✓ Begeisterung: 

authentisch, 

persönlich



LEIDENSCHAFT

✓ EU-Regularien: 

= konkret, wahr, 

besser

≠ extern bestätigt

✓ Mehrwert Gast: 

lokale Wirtschaft, 

lokale Kultur und 

Gemeinschaft. 

Landwirtschaft 

wertschätzen

✓ Begeisterung: 

authentisch, 

persönlich



LEIDENSCHAFT

✓ EU-Regularien: 

= konkret, wahr

≠ belegt, bestätigt

✓ Mehrwert Gast: 

regionale Kultur 

erleben, Bildung und 

Bewusstsein

✓ Begeisterung: 

authentisch, 

persönlich, 

inspirierend



NUDGING

✓ EU-Regularien: 

konkret, belegt, 

bestätigt, besonders

✓ Mehrwert Gast: 

Natur nützen und 

schützen, Region 

unterstützen

✓ Begeisterung: 

konkrete Mitwirkung



NUDGING

✓ EU-Regularien: 

konkret, besonders

✓ Mehrwert Gast: 

Region unterstützen, 

Bildung und 

Bewusstsein, eigener 

Vorteil

✓ Begeisterung: 

konkrete Mitwirkung, 

wichtig



NUDGING

✓ EU-Regularien: 

= konkret, besonders, 

verständlich

✓ Mehrwert Gast: 

verträglich reisen, 

Region unterstützen

✓ Begeisterung: 

konkreter Vorteil, 

alternative Erlebnisse, 

Dankeschön



STORYTELLING

✓ EU-Regularien: 

= konkret, belegt, 

besonders

✓ Mehrwert Gast: 

verträglich reisen, 

lokale Kultur und 

Gemeinschaft

✓ Begeisterung: 

authentisch, emotional



STORYTELLING

✓ EU-Regularien: 

= verständlich

≠ konkret, bestätigt

✓ Mehrwert Gast: 

regionale Kultur 

erleben, Bildung und 

Bewusstsein, lokale 

Kultur, lokale 

Wirtschaft

✓ Begeisterung: 

authentisch, 

persönlich, inspirierend



Zusammenfassung: drei Geistesblitze für 

Kommunikation mit Mehrwert

echte Mehrwerte
durch nachhaltige 
Praktiken für den 
Gast ganz konkret 
entwickeln und 
greifbar machen

MEHRWERT

ganz ehrlich, 
authentisch und 
gesetzeskonform
über nachhaltige 
Aspekte berichten

KOMMUNIKATION

mit persönlicher 
Begeisterung 
konkrete Mehrwerte 
vermitteln, denn 
Begeisterung steckt 
an

BEGEISTERUNG



Danke!

Gibt es Fragen?

laura.schmidt@reCET.de
www.reCET.de
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5. Geistesblitz: 
„Nachhaltigkeit umdenken –
Lösungswege statt Sackgassen“
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Customer Journey
In-StayPre-Stay Post-Stay

Gastgeber

Destination



Session Nachhaltigkeit

1. Wir sammeln und besprechen in Kleingruppen:

➢ Mit welchen nachhaltigen Aspekten begeistern wir 
schon heute in Oberstdorf die Gäste? 

➢ Mit welchen Mehrwerten oder Maßnahmen könnten wir 
in Zukunft begeistern?

2. Wir werfen gemeinsam einen Blick auf die 
Costumer Journey:

➢ Wo oder wie können wir gemeinsam begeistern?



© Tourismus Oberstdorf

Unser Geistesblitz

Hauptfokus: 
In-Stay

Wo können wir in Zukunft noch mehr 
begeistern? Zentrale Ergebnisse:
◊ Mobilität vor Ort sowie die An- und 

Abreise (Welche neuen Modelle und Anreize können 
geschaffen werden?)

◊ Mit gutem Beispiel voran gehen –
Vorbild sein

◊ Angebote für Familien mit Kindern
◊ Nachhaltigkeit ist ein 

Qualitätsmerkmal – echt und 
authentisch kommunizieren (Hilfreich sind 
hier insbesondere ehrliche Geschichten, Nudging und 
Storytelling)

◊ Zertifizierungs-Duschgel – welche 
Zertifikate sind sinnvoll?

◊ Kreislaufwirtschaft vor Ort beachten
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6. Zusammenfassung und 
Check-Out
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Check-OUT

„Mit welchen Lösungen und 
Geschichten wollen Sie in Zukunft die 

Gäste begeistern?“



© Tourismus Oberstdorf

Zeit für Fragen & Austausch 



© Tourismus Oberstdorf

Vielen Dank!
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